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Künstliche Befruchtung: Welche
Krankenkassen zahlen mehr?

Welche Leistungen Krankenkassen bei einer künstlichen Befruchtung
übernehmen, ist sehr unterschiedlich. Eine ganze Reihe von Kassen bietet
inzwischen eine erweiterte Kostenübernahme an, die über die
verpflichtenden 50% für Ehepaare hinaus geht. Zum Teil werden sogar 100%
der Kosten erstattet. 

Auf der Seite www.wunschkinder.net hat unser Kollege Dr. med. Elmar
Breitbach, Reproduktionsmediziner an der Deutsche Klinik Bad Münder, eine
aktuelle Liste der Krankenkassen mit Zusatzleistungen bei der künstlichen



Befruchtung hinterlegt. Zu finden ist die Liste HIER.
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Die amedes-Gruppe bietet an über 100 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 580.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
600.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit rund 4.500 Mitarbeitern - darunter mehr als 600 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.
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